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Das Projekt SPE der DSEE

hier

„Schutz und Präventionsnetzwerk für das Ehrenamt - SPE“ 
Website hier, Laufzeit bis Ende 2024 

Fünf Projektpartner:innen über die DSEE:

Bagfa e.V., DaMOst e.V., LFV RLP e.V., DOSB, QB e.V.

Soundingboard als Resonanzraum (Sicherheitsbehörden, 
BMI, viele weitere Partner:innen) – Partner auch für 
Freiwilligenagenturen! 

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/schutz-und-praevention-im-ehrenamt/


Das Projekt der bagfa

Zwei Projektagenturen: CBE Mühlheim a.d. Ruhr und Halle a.d. Saale

1 Projekt-lagfa: Brandenburg

Mehrere Veranstaltungen zur Bedarfsanalyse und Netzwerkaufbau

Erste Ideen, wie der „Schutzraum Freiwilligenagentur“ aussehen kann

Mehrere Veranstaltungen und Begleitmaterial für alle Freiwilligenagenturen 
– Resonanz zwischen DSEE-Projekt und bagfa-Projekt



Die Idee

Engagement und 
Engagierte schützen

Freiwilligenagenturen 
stärken



Ziele

Die Agenturen fühlen sich ermutigt und sicher, sich für 
Demokratie und Vielfalt zu positionieren 

Die Agenturen wissen um den zentralen Aspekt des 
Netzwerkaufbaus als Teil des Schutzkonzeptes

Alle Freiwilligenagenturen haben die Möglichkeit, sich 
umfangreich zum Thema „Schutzkonzept“ zu informieren



Erfahrungen im Projekt

• In der Breite: Relevanz oft auf den 
zweiten Blick erkannt

• Erfahrungen unterschiedlicher 
Dimensionen 

• Dennoch: Viele und vielfältige 
Erfahrungen fast überall vorhanden



Warum Schutzkonzepte?

• Schutz wo es bereits nötig ist
• Prävention für den Ernstfall und 

vermitteln Sicherheit durch Vorbereitung
• Organisationsentwicklung/ 

Professionalisierung

-> Stärke für Demokratie und Vielfalt



Wenn wir Orte für Demokratie und Vielfalt 
sein wollen, müssen wir sichere Orte 
erhalten und schaffen!



Erkenntnisse aus dem Projekt
• Mögliche Bedrohung erkennen und verhindern
• Mitarbeitende der Freiwilligenagenturen schützen und schulen
• Gemeinsam handel, Netzwerke bilden
• Kampagnen präventiv planen
• Veranstaltungen sicher durchführen
• Schutz bei umstrittenen Themen
• Verbindung zu anderen Präventions- und Schutzthemen nutzen
• Freiwilligenagenturen als Orte der Vielfalt präventiv schützen
• Finanzen sichern
• Unterwanderung und Verschwörungstheorien entgegen stehen



Schutzkonzept Freiwilligenagentur

Risikoanalyse: 

Wie und wo erwarten wir 
ernsthaft Gefahr? 

(Veranstaltungen, Projekte, 
Kampagnen, Engagierte, etc.)

Werte, Haltung, 
Verhaltenskodex: 

Worauf berufen wir uns, was 
sind unsere Werte? Was sind 

rote Linien? 

Partizipation: 

Wen soll das Schutzkonzept 
schützen? Sind relevante 

Personen bei der Erarbeitung 
dabei?

Interventionsplan: 

Wie sind die Prozesse wenn 
etwas passiert? Wer meldet 
was an wen? Wer reagiert? 

Welche Maßnahmen greifen? 
Ist transparent, was passiert?

QMS/ 
Organisationsentwicklung:

Wie ist dieser Prozess bei uns 
verankert?

Hintergrundcheck: 

Mit wem kooperieren wir? Wie 
gut kennen wir die Personen/ 
Organisationen, Tätigkeiten, 
etc…, Wer kommt in unsere 

Datenbank?

Evaluation: 

Wie machen wir Prozesse beim 
nächsten Mal besser?

Netzwerk: 

Wer kann uns unterstützen? 
Wen unterstützen wir?

Personalauswahl: 

Teilen Personen unsere Werte 
und Haltung? Wo ist der Ort, 
uns das bestätigen zu lassen?

Aus- und Weiterbildung:

Schulen wir uns regelmäßig in 
relevanten Feldern?



Beispiel der Freiwilligen-
Agentur Halle (Saale)
Gesamtes Schutzkonzept (Inhalt)



Veranstaltungen

Risikoanalyse: 
Veranstaltungen, z.B. zum Thema 

Antisemitismus sind potenziell 
schutzbedürftig. 

Podium, Publikum, Orga-Team, ÖA

Werte, Haltung, Verhaltenskodex: 
Was sind unsere Werte? Wie viel 

Konflikt können wir moderieren und ab 
wann brauchen wir einen Verweis? Wie 

stehen wir zum Thema?

Partizipation: 
Haben die Veranstaltenden und die 

Gäste auf dem Podium gemeinsam über 
Schutz gesprochen? Was braucht wer?

Interventionsplan: 
Es gibt einen Vorfall. Wer wird
informiert? Wer greift ein? Wer

informiert danach wen? Und wie wird
der Vorfall zum Ende gebracht?

QMS/ Organisationsentwicklung
Hintergrundcheck: 

Wen laden wir ein? Mit wem 
kooperieren wir? Auf welchen 
Plattformen machen wir ÖA?

Evaluation: 
Wie machen wir Prozesse beim 

nächsten Mal besser?

Netzwerk: 
Wer kann uns unterstützen? Wen 
unterstützen wir? Brauchen wir im 

Vorfeld Planungshilfe, währenddessen 
Security/Awareness? Müssen wir ggf. 

mit der Polizei zusammenarbeiten?

Personalauswahl

Aus- und Weiterbildung:
Sind wir genug im Thema um es 

begleiten zu können? Brauchen wir 
entweder eine inhaltliche oder eine 

methodische Schulung?



Beispiel der Freiwilligen-
Agentur Halle (Saale)
Checkliste Veranstaltungen





Mögliche Ergebnisse

• Checklisten
• Ablauf- und Notfallpläne
• Sammlungen von Kontakten
• Interne Schulungen/Fortbildungen 
• …
-> Aber auch komplette Schutzkonzepte 
von Organisationen



Zusammenfassung und Learnings

• Wenn wir Orte für Demokratie und Vielfalt sein wollen, 
müssen wir geschützte Orte schaffen und erhalten. 

• Schutzkonzepte sind dort wichtig, wo sie gebraucht 
werden aber im Sinne von Prävention und 
Professionalisierung (Organisationsentwicklung) sollten 
sie überall mitgedacht werden. 

• Bedarfe sind individuell und so auch die Konzepte. Es 
muss nicht immer sehr groß sein. Bedarfs- und 
ressourcenorientiert denken und arbeiten!



Meldet euch gerne bei uns… 

Stefanie Fichter, Co-Geschäftsführerin 
030 – 20 45 33 66 
stefanie.fichter@bagfa.de

mailto:stefanie.fichter@bagfa.de

	Folie 1: Schutzraum Freiwilligenagentur – geschütztes Engagement?
	Folie 2: Das Projekt SPE der DSEE
	Folie 3: Das Projekt der bagfa
	Folie 4: Die Idee
	Folie 5: Ziele
	Folie 6: Erfahrungen im Projekt
	Folie 7: Warum Schutzkonzepte?
	Folie 8
	Folie 9: Erkenntnisse aus dem Projekt
	Folie 10: Schutzkonzept Freiwilligenagentur
	Folie 11: Beispiel der Freiwilligen-Agentur Halle (Saale)
	Folie 12: Veranstaltungen
	Folie 13: Beispiel der Freiwilligen-Agentur Halle (Saale)
	Folie 14
	Folie 15: Mögliche Ergebnisse
	Folie 16: Zusammenfassung und Learnings
	Folie 17: Meldet euch gerne bei uns… 

